
Flurnamen
Bedeutungen: ➾ Gold

➾ gegen Sonnenuntergang geneigt.
➾ Gol = (Bach mit viel) Geröll.

Bieltini-Goldbiel
Örtlichkeit im Kanton Wallis (Zeneggen).
Gold, im ...
Wiese im Kanton Zürich (Zollikon).
Golda
Bach im Kanton Bern (Emmental).
Goldach
Gemeinde im Kanton St. Gallen (Bezirk Rorschach).
Erwähnung: Goldaha 789, Coldaa 847, Coldaha Goldahun 850.
PLZ 9403
Goldach
Bach in den Kantonen Appenzell a. R. und St. Gallen und Thurgau.
➾ Gemeinde Goldach im Kanton St. Gallen (Bezirk Rorschach).
Goldach, Unter-
Dorf im Kanton St. Gallen (Bezirk Rorschach, Gemeinde Goldach).
➾ Gemeinde Goldach im Kanton St. Gallen (Bezirk Rorschach).
Goldachalp
Alpweide im Kanton St. Gallen (Bezirk Neu Toggenburg, Gemeinde Nesslau).
Goldacker
Örtlichkeit im Kanton Schaffhausen.
Goldackerstrasse
Strasse im Rohrschacherberg.
Goldau
Dorf im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz, Gemeinde Arth).
Erwähnung: 1353.
PLZ 6410
Goldauerberg
Weiler und Höfe im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz, Gemeinde Arth).
➾ Dorf Goldau im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz, Gemeinde Arth).
Goldbach I
Bach im Kanton Schwyz.
➾ Dorf Goldau im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz, Gemeinde Arth).
Goldbach II
Bach im Kanton Luzern (Amt Entlebuch).
➾ Goldberg im Kanton Luzern (Amt Entlebuch, Gemeinde Romoos).
Goldbach III
Örtlichkeit im Kanton Bern (Post: 3432 Lützelflüh-Golbach).
Goldbach IV
Bach im Kanton Zürich im Tal der  Jona. Koordinaten: 709'225/236'700,  Karte  1 : 
25'000, Nr. 1113.
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Goldbach V
Dorf im Kanton Zürich (Bezirk Meilen, Gemeinde Küsnacht).
Erwähnung: Goldpach 1224.
Post: 8700 Küsnacht-Goldbach
Goldbach VI
Bach im Kanton Bern (Amtsbezirk Burgdorf und Konolfingen).
➾ Goldbach, Ober- und Goldbach, Nieder-.
Goldbach VII
Dorf im Kanton Bern (Amtsbezirk Burgdorf, Gemeinde Niedergoldbach).
➾ Goldbach, Ober- und Goldbach, Nieder-.
Goldbach VIII
Weiler im Kanton Luzern (Amtsbezirk Willisau, Gemeinde Ebersecken).
Goldbach, Nieder-
Dorf am Goldbach im Kanton Bern (Amtsbezirk Burgdorf, Gemeinde Hasli).
Goldbach, Ober-
Dorf am Goldbach im Kanton Bern (Amtsbezirk Konolfingen, Gemeinde Landiswil).
Post: 3434 Obergoldbach
Goldbachschachen
Weiler  am  Goldbach  im  Kanton  Bern  (Amtsbezirk  Trachselwald,  Gemeinde 
Lützelflüh).
Goldberg
Weiler  im  Kanton  St.  Gallen  (Bezirk  See,  Gemeinde  Schmerikon).  Koordinaten: 
713'600/232'300, Karte 1 : 25'000, Nr. 1113.
Goldberg
Örtlichkeit im Kanton Luzern (Amt Entlebuch, Gemeinde Romoos) an der obereren 
Fontannen, wo am Golbach im Goldsitertal im 15. und 16. Jahrhundert nach Gold 
gegraben  wurde.  Stadtschreiber  Melchior  Russ  erhielt  zwischen  1470  und  1480 
dieses  Goldbergwerk  vom  Rat  von  Luzern  zum  Erblehen.  Auf  den  Rat  des 
Medailleurs Jakob Stapfer hin bewarben sich 1556 die luzerner Schultheissen Hans 
Hug,  Heinrich  Fleckenstein  und  Niklaus  von  Meggen  um  die  Konzession,  dann 
wieder 1566 Niklaus Fleckenstein und 1580 Ludwig Pfyffer. Der letztere liess durch 
Bergknappen graben; der Ertrag war unbedeutend.
➾ Walter: Bergbau in den V Orten.
➾ Der Geschichtsfreund 78, p. 30 ff.
➾ Weber: Aus den Höhen und Tiefen des Fontannengebietes, p. 8 f.
Goldbiel
➾ Bieltini-Goldbiel im Kanton Wallis (Zeneggen, sw. von Visp).
Goldbrunnen
Flurnamen im Kanton Luzern (Rain).
Goldbühl-Strasse
Strasse im Kanton Zürich (Ort Wetzikon, Quartier Oberwetzikon).
Goldei
Weiler im Kanton Bern (Amtsbezirk Interlaken, Gemeinde Unterseen).
Goldegg
Goldegg bei 3770 Zweisimmen.
Goldenberg
Gemeinde, Dorf und Schloss im Kanton Zürich (Bezirk Andelfingen).
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Erwähnung: 14 Jh.
Post 8458 Dorf-Goldenberg
Goldenberg
Örtlichkeit im Kanton Zürich (Zollikon).
Goldene Sonne
Goldbergwerk  im  Kanton  Graubünden  (Bezirk  Imboden,  Kreis  Trins,  Gemeinde 
Felsberg)  am Calanda. Nach dem Fund einiger  Goldkörner  bildete sich 1809 ein 
Bergwerkverein,  der  für  die  Ausbeutung  jährlich  300  Florin  (Gulden)  an  die 
Gemeinde Felsberg zahlte. Ende der 20er Jahre löste sich die Gesellschaft wieder 
auf.
➾ E. Bosshard: Das Bergwerk zur Goldenen Sonne.
Goldern (auch Golderen)
Dorf  im  Kanton  Bern  (Amtsbezirk  Oberhasli,  Gemeinde  Hasliberg).  Post:  6085 
Hasliberg-Goldern.
Golderenhorn
Gipfel (1943 m) im Kanton Bern (Amtsbezirk Frutigen).
➾ Golderenalp.
Goldey, in der ...
Landstrich zwischen dem Harder und der Aare (= Goldau).
Goldhalden
Örtlichkeit im Kanton Zürich.
Goldibach
Bach im Kanton Appenzell Ausserrhoden (Bezirk Mitteland).
Goldigenberg
Bergweide im Kanton Glarus (Gemeinde Mollis).
Goldingen
Gemeinde  im  Kanton  St.  Gallen  (Bezirk  See).  Der  Name  des  Dorfes  und  des 
Langgestreckten  Goldinger-Tales  soll  von  dem  Vorhandensein  des  vielen 
Goldglimmers  in  den  Felsen  jener  Gegend  herrühren. Koordinaten:  715'.../235'..., 
Karte 1 : 25'000, Nr. 1113.
Nach  H.  Kuster  von  Eschenbach  in  seiner  zu  Ende  des  18.  Jahrhunderts 
geschriebenen Chronik über Land und Leute der Landgrafschaft Uznach berichtet, 
soll  das  Goldloch  sogar  die  Namensänderung  des  einst  "Oblinden"  genannten 
Dörfchens in "Goldingen" erwirkt haben.
Eine  andere  Quelle  gibt  an,  dass  der  Ortsnamen  vom  Personennamen  "Goldo" 
abstammt.
Post 8638 Goldingen
➾ Aus dem alten Goldingen (in St. Galler Volksblatt 1913, Nr. 63 ff.)
Goldingen, Hinter-
Weiler  im  Kanton  St.  Gallen  (Bezirk  See,  Gemeinde  Goldingen).  Koordinaten: 
716'.../238'..., Karte 1 : 25'000, Nr. 1113.
➾ Gemeinde Goldingen im Kanton St. Gallen (Bezirk See).
Goldingen, Vorder-
Weiler im Kanton St. Gallen (Bezirk See, Gemeinde Goldingen).
➾ Gemeinde Goldingen im Kanton St. Gallen (Bezirk See).
Goldinger-Bach
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➾ Gemeinde  Goldingen  im  Kanton  St.  Gallen  (Bezirk  See).  Koordinaten 
715'250/234'550, Karte 1 : 25'000, Nr. 1113.
Goldinger-Tal
➾ Goldingen im Kanton St. Gallen (Bezirk See).
Goldiwil (auch Goldiwyl)
Gemeinde im Kanton Bern (Amtsbezirk Thun).
Erwähnt Goldenwile 1312
Post 3624
Goldiwil, Ober-
➾ Weiler in der Gemeinde Goldiwil im Kanton Bern (Amtsbezirk Thun).
Goldiwil, Unter-
➾ Weiler in der Gemeinde Goldiwil im Kanton Bern (Amtsbezirk Thun).
Goldloch
Höhle im Kanton St. Gallen (am Schnebelhorn, Däggelsberg).
Koordinaten: 718'.../239'..., Karte 1 : 25'000, Nr. 1113.
Goldloch (auch Isaraloch)
Höhle im Kanton St. Gallen (am Chammberg, Chrüzegg). Koordinaten: 716'.../241'..., 
Karte: 1 : 25'000, Nr. 1113.
Goldplangg-Höchi (auch Goldplank-Höchi)
Berg (1487 m) im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz).
Goldplangg-Pass (auch Goldplank-Pass)
Pass (1442 m) im Kanton Schwyz (Bezirk Schwyz).
Goldplänggi
Im Kanton Schwyz???
Goldrain
Flurnamen im Kanton Schaffhausen.
Goldsiten
Hof in Roomoos.
Goldsiten
Hof in Entlebuch.
Goldsitertal
➾ Goldberg im Kanton Luzern (Amt Entlebuch, Gemeinde Romoos).
Goldswil (auch Goldswyl)
Dorf im Kanton Bern (Amtsbezirk Interlaken, Gemeinde Ringgenberg).
Erwähnt: Goldeswile 1240, Goldezwile 1256.
Post: 3805 Goldswil bei Interlaken
Gondo
Gemeinde im Kanton Wallis  (Bezirk  Brig). Gondo ist  der  italienische Namen des 
Grenzweilers Ruden, zu dem die Talschaft Zwischbergen gehört. Die Erzlager von 
Gondo  haben  eine  alte  Geschichte.  Es  wurde  schon  vermutet,  sie  seien  den 
vorgeschichtlichen  Alpenbewohnern  bekannt  gewesen.  Im  Mittelalter  mit 
Unterbrechungen ausgebeutet war die Gold- und Kupfergurbe von Gondo seit dem 
17. Jahrundert im Besitz der Familie Stockalper, die dafür von altersher 12 Pistolen 
Staatsabgabe,  von  1804  an  8  Louis  d'or  jährlich  entrichtete  und  sie  1875  einer 
französischen Gesellschaft um 500 Franken bar und 200 Franken Jahreszins abtrat.
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1828 entdeckte P. Zumkemi am Ort Alpienrung ob Gondo eine Goldmine, um deren 
Betrieb er nachsuchte.
➾ H. Gerlach: Die Bergwerke des Kanton Wallis.
Guldenen (Hinter- und Vorder-)
Weiler im Kanton Zürich (Bezirk Uster, Gemeinden Maur und Egg).
Früher Goldingen geheissen.
Guldenenstrasse
Strasse zum Weiler -> Guldenen, Forch (ZH).
Guldental (auch Goldental)
Tal im Kanton Solothurn (Amtei Balsthal).
Guldentalbach (auch Ramiswilbach)
Bach im Guldental im Kanton Solothurn (Amtei Balsthal).
➾ Guldental im Kanton Solothurn (Amtei Balsthal).
Gulderstock
Gipfel (2522 m) im Kanton Glarus.
Guldischloo
Weiler im Kanton Zürich (Bezirk Hinwil, Gemeinde Wetzikon).
Hiess früher Guldisloo (Loh = Wald).
Guldistud (Hinter- und Vorder-)
Weiler im Kanton Zürich (Bezirk Hinwil, Gemeinde Wetzikon).
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